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Weitgehend unbemerkt von der
Öffentlichkeit hat sich in den
letzten Jahren – darauf weist der
Zahn ärztinnenverband Dentista
Club in einer aktuellen Presse-
meldung hin – in den Zahnarzt-
praxen viel verändert: Die Aufga-
ben für die Mitarbeiter im Praxis-
team kommen heutzutage immer
mehr klassischen männlichen
Interessen entgegen. Der Ausbil-
dungsberuf „Zahnmedizinischer
Fachangestellter/ZFA“ ist daher
für junge Männer erheblich inter-
essanter geworden als je vermu-
tet. Mittlerweile steigt der Anteil
an männlichen „ZFAs“ bereits
kontinuierlich – im Vergleich zum
Zeitraum vor zehn Jahren hat
sich der Männeranteil unter den
fertig ausgebildeten ZFAs insge-
samt (wenn auch auf derzeit noch
niedrigem Niveau) fast vervier -
facht. 
Das macht Sinn – für die Auszu-
bildenden, aber auch für die Pra-
xen: Erstere erleben strukturierte
Abläufe und hochinnovative me-
dizinische Hightech in Behand-
lung und Verwaltung. Zudem bie-
ten sich vielfältige Chancen, sich
weiterzuentwickeln und in der
Praxis Karriere zu machen. Ins-
besondere größere Praxisstruk-
turen ermöglichen sehr verschie-
dene Leitungspositionen, darun-
ter die Funktion als Praxisma -
nager. Ein späteres Studium ist
nicht ausgeschlossen. 

Ausgesprochen vielfältige Chan-
cen für Zahnmedizinische Fach -
angestellte bietet auch die Ent-
wicklung zu immer mehr Zahn-
arztpraxen, die von Zahnärztinnen
gegründet und geführt werden:
Die jungen Männer im Praxis-
team bringen atmosphärisch eine
„männliche Note“ in das weitge-
hend weiblich geführte System,
dienen zudem Jungs in der kinder-
zahnärztlichen Behandlung als
motivierende Vorbilder und kön-
nen männliche Patienten anders
ansprechen als ihre weiblichen
Teammitglieder. 
Für junge Männer auf der Suche
nach einem ebenso reizvollen wie
anspruchsvollen Ausbildungsbe-
ruf sind die steigende Anzahl an
Zahnärztinnen-Praxen und die
neuen technischen Herausforde-

rungen generell eine spannende
Entwicklung, die sie bei der Wahl
des Ausbildungsplatzes unbe-
dingt mit berücksichtigen soll-
ten.
In den Publikumsmedien wies der
Dentista Club darauf hin, dass
zum Ausbildungsberuf ZFA jede
Landeszahnärztekammer kom-
petent Auskunft erteilen kann.

Zunehmend „männliche Note“
Ausbildungsplatz Zahnarztpraxis für junge Männer immer spannender.

Die KaVo Dental GmbH, welt-
weiter Dentalmarktführer, konn -
te sich bei einer internationalen
Ausschreibung der Medical Uni-
versity of Lodz (MUL) erfolgreich

gegen die Mitbewerber durch-
setzen. In Folge dessen wird KaVo
nun die neue vorklinische und
klinische Fakultät der MUL mit
hochwertigen Geräten ausstatten.
In den nächsten Wochen wird
KaVo in der MUL insgesamt 21
Dentale Simulationseinheiten
(DSE) für die konservierende
Zahnheilkunde, 24 DSE plus für
die Prothetik – integriert in Mas-
terspace-Arbeitsplätze – und 13
KaVo Primus 1058 S-Geräte ins -

tallieren. Die modernen Behand-
lungs- und Simulationseinheiten
ermöglichen aufgrund der An-
bindung an das KaVo EDUnet-
System eine wechselseitige Kom-
munikation zwischen Dozenten
und Studenten. 
Bei der Planung der erwei terten
Räumlichkeiten, die voraussicht-
lich im Spätsommer 2012 er -
öffnet werden, hat sich die „Me-
dical University of Lodz“ übri-
gens komplett auf die kompe-
tente KaVo-Planungsabteilung
verlassen. 
Gegründet wurde die „Medical
University of Lodz“, die heute
als bedeutends te medizinische
Hochschule in Polen gilt, bereits
1950 durch die Abspaltung der
Medizinischen, Zahnmedizini-
schen und Pharmazeutischen
Fakultäten der „University of
Lodz“. 2002 erfolgte dann eine
Verschmelzung mit der „Mili-
tary Medical Academy of Lodz“.
Die Hochschule beschäftigt heu -
te etwa 1.300 Mitarbeiter im Be-
reich Forschung und Lehre. Der-
zeit studieren in den verschiede-
nen Fakultäten über 8.000 pol-
nische Studenten Medizin oder

bilden sich in medizinnahen Be-
rufen weiter. Die zahnmedizini-
sche Fakultät in Lodz bietet da -
rüber hinaus auch anerkannte
Postgraduierten-Programme für
praktische Zahnärzte an. Hoch-
qualifizierte akademische Mit-
arbeiter und die moderne Aus-
stattung auch mit Lehrmitteln,
garantieren eine Hochschulaus-
bildung auf höchstem Niveau. 
Das Institut für Zahnheilkunde
an der „Medical University of
Lodz“, Initiator und Mitorgani-
sator der jährlich stattfindenden
CEDE – Central European Den-
tal Exhibition, kooperiert er-
folgreich mit zahlreichen Hoch-
schulen und Forschungszentren
sowohl im In- als auch Aus-
land. 

Hochwertige Geräte für 
Medical University of Lodz 

Neue KaVo-Ausstattung für bedeutendste medizinische Hochschule in Polen.

Mit einer App zur Prophylaxe -
behandlung der modernsten Art!
Die Interdental Brush App von
TePe Deutschland und der Praxis-
Profilierung.de stärkt den Praxis -
charakter, sorgt für zuverlässige
Patientenversorgung und erleich-
tert den Arbeitsalltag von Zahn-
arztpraxen weltweit.
In Zusammenarbeit mit TePe
Deutschland hat die PraxisPro -
filierung.de eine App für den
Interdentalbürstenhersteller aus
Schweden entwickelt. In prakti-
scher Handhabung wird dem Pa-
tienten nach einer Prophylaxe -
behandlung auf dem iPad eine
individuelle Bürstenempfehlung
mit den von TePe bereitgestellten
Bürs ten in verschiedenen Bürs -
tenstärken zusammengestellt.
Dank der innovativen Umsetzung
erhält der Patient die Bürstenemp-
fehlung in moderner Kommuni-
kationsform per Mail, sodass die -
se jederzeit abrufbar ist. Zusätz-
lich geht die Mail an das praxisei-
gene Postfach zur Aktualisierung
der Patientenakten. Neben per-
sönlich eingefügten Kontaktda-
ten können Name und Logo der
Zahnarztpraxis individuell ein-
gesetzt und im Hausstil gestaltet
werden. Die Kombination aus pro-
fessioneller Zahnreinigung, indi-
vidueller Patientenbetreuung und
speziell gewählten Behandlungs-
elementen spiegelt den Zeitgeist
moderner Zahnarztpraxen wider.
Nachhaltig arbeiten und gleich-

zeitig patientenfokussiert behan-
deln, verlangt einen starken Pra-
xischarakter und ein motiviertes
Team. Mit der modernen Anwen-
dung der Interdental Brush App
hebt eine kohärente, resultatge-
richtete Praxis ihre Prophylaxe-
behandlung auf ein höheres Level.
In Kombination mit den TePe
Mundhygieneprodukten und einen
durch die PraxisProfilierung.de
praxisintern entwickelten Prophy-
laxekonzept unterstützt und er-
leichtert die App den Praxisall-
tag. Zusätzlich gibt das innovative
Prophylaxekonzept Mitarbeiter-
innen die Möglichkeit, selbststän-
dig zu arbeiten und den Zahnarzt
zu entlasten und bietet somit ei-
nen Mehrwert für Zahnarzt,Team
und Patienten!
Die Interdental Brush App ist in
deutscher und englischer Spra-
che im iTunes Store erhältlich
und somit nicht mehr ausschließ-
lich dem deutschen Markt vor -
behalten, sondern international
anwendbar. 

Interdental Brush App
Dynamik und Erfolg mit innovativem PZR-Konzept.

Die Unternehmenswebsite von
Sirona, Technologieführer in der
Dentalindustrie, präsentiert sich
in neuer Gestaltung mit erwei ter -
ten Inhalten. Die intuitive Bedie-
nerführung wurde in den Vorder-
grund gestellt. Besucher der Web-
site gelangen mit wenigen Klicks
an die für sie relevanten Inhalte,
z.B. mit einem Einstieg über die
Startseite direkt zu den Produkt -
inhalten. Alle Informationen über
das Unternehmen und zu den Pro-
dukten, Services und Angeboten
sind schnell navigierbar. 
Neben dem Webauftritt hat Si-
rona die Präsenz in den sozialen
Medien erweitert. Sirona wird als
Unternehmen auf den Social Me-
dia-Plattformen Facebook, Twitter,
Youtube und Google+ verstärkt
aktiv sein. 
Dr. Jürgen Serafin, Vice President
Corporate Marketing bei Sirona,
erklärt: „Die sozialen Netzwerke
machen das möglich, wovon wir
in Marketing und Vertrieb bis vor
einigen Jahren noch geträumt ha-
ben: den direkten Dialog mit An-
wendern, interessierten Zahnärz-
ten, Zahntechnikern, Handelspart-
nern und Patienten. Eine Website,

die dem Nutzer einen echten
Mehrwert bietet, war für uns die
Voraussetzung für eine kontinu-
ierliche und relevante Kommuni-
kation in den sozialen Netzwer-
ken. Über die eigene Website in-
tensivieren wir diesen Dialog.“

Einfach und nutzer-
freundlich

Sirona gestaltet Unternehmenswebsite neu und erweitert
Kundendialog auf Social Media.

TePe Mundhygieneprodukte 
Vertriebs-GmbH 
Flughafenstraße 52 
22335 Hamburg 
Tel.: 040 570123-0 
Fax: 040 570123-190 
kontakt@tepe.com 
www.tepe.com  

Adresse

Buena Vista Dentista Club e.V.
Verband der Zahnärztinnen
Christstraße 29 a
14059 Berlin
Tel.: 030 30824682
Fax: 030 824683
info@dentista-club.de
www.dentista-club.de 

Adresse
Sirona Dental Systems GmbH 
Fabrikstraße 31 
64625 Bensheim 
Tel.: 06251 16-0
Fax: 06251 16-2591 
contact@sirona.de 
www.sirona.de

Adresse

KaVo Dental GmbH
Bismarckring 39
88400 Biberach/Riß
Tel.: 07351 56-0
Fax: 07351 56-1488
info@kavo.com
www.kavo.de

Adresse

Die Corporate Website www.sirona.com im neuen Look.
Immer öfter: Männliche Zahnmedizinische Fachangestellte unterstützen die Zahnarztpraxis beim Management
und in der Prophylaxe. (Bild: proDente)
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Im Rahmen der feierli chen
Preisverleihung im Kölner
RheinEnergieStadion
konnte die Straumann
GmbH gleich drei Preise
mit nach Freiburg neh-
men. In diesem Jahr ka -
tapultierte sich das Den-
talunternehmen unter die
Top 5 der Teilnehmer, er-
zielte den vierten Platz
im Gesamtklassement
und erntete darüber hi -
naus je einen Sonder-
preis im Bereich Medizin-
Dienstleister und Kon fi gu -
ration. Der Wettbewerb,
der von der Universität
Sankt Gallen, der Rating -
agentur Service-Rating sowie
dem Handelsblatt durch geführt
wird, fand in diesem Jahr zum
siebten Mal statt. Ausgezeichnet
werden die Unternehmen, die in
einer umfassenden Kunden- und
Managementbefragung auf Ba-
sis des sogenannten 7-K-Modells
aus der CustomerValue Forschung
ihre Kunden überzeugen. 
In diesem Modell beleuchten For-
scher sieben verschiedene Dimen-
sionen der Kundenorientierung.
Das sind: Kundenorientierung
des Managements, Konfigura-
tion (das Dienstleistungsangebot
ist auf die Bedürfnisse der Kun-
den bestens zugeschnitten), Kom-

munikation, Kommerzialisierung,
Kompetenz der Mitarbeiter so-
wie Kooperation und Kontrolle.
Unter der Schirmherrschaft von
Heike Bruch, Professorin an der
Universität St. Gallen, informier-
ten in den letzten Monaten die
102 teilnehmenden Unternehmen
die Jury über die Qualität und
Stärken ihrer Kundenorientie-
rung. 
Um ein möglichst objektives
Fremdbild zu erhalten, befragten
im Anschluss die Marktforscher
nach dem Zufallsprinzip rund 100
Kunden des jeweiligen Unter neh -
mens zu ihrer Einschätzung und
erstellten aufgrund dieser Daten

eine erste Rangliste. Da-
nach besuchten sie die
besten Unternehmen und
legten die endgültige Rei-
henfolge fest. Nach Mei-
nung derVeranstalter zei-
gen die Ergebnis se, dass
Deutschland nicht mehr
die Servicewüste sei, für
die man sie manchmal
noch halten würde. „Die
Platzierung beweist, dass
wir in den letzten Jahren
unsere Servicequalität
und Kundenori entie rung
stetig optimiert haben“,
erklärt Wolfgang Becker,
Geschäftsführer der
Straumann GmbH. Und:

„Kundenorientierung wird durch
die Begeisterung von Mitarbei-
tern erreicht. Nur wer Feuer und
Flam me ist, kann auch andere
ent zünden“, ergänzt Prof. Dr.
Heike Bruch. 

Lob und Anerkennung für Straumann
Beim Wettbewerb „Deutschlands kundenorientierteste Dienstleister“ glänzte das 

Unternehmen in dreifacher Hinsicht.

Unter dem Titel „ZWP Library“
firmieren künftig die Online-Pro-
dukte der OEMUS MEDIA AG
wie eBooks und DVDs. In diesem
Zusammenhang sind ab sofort
zwei neue DVDs zu den Themen
„Veneers“ und „Unterspritzungs-
techniken“ erhältlich.
Neben den bereits vorhandenen
eBooks zu den Themenkomplexen

Implantologie, Laserzahn medi -
zin, Endodontie, Ästhetik, Psy -
chologie, Praxismanagement und
Mar keting wird die ZWP Library
jetzt um thematisch ähnlich gela-
gerteVideos erweitert. Den Anfang
macht eine sechsteilige DVD-Rei -
he zu den Themenschwerpunkten
Implantologie und Zahn ästhetik.
Im Fokus stehen insbesondere

Augmentationsverfahren und
chi rurgische Konzepte, aber auch
die rot-weiße Ästhetik. 
Für die neue DVD-Reihe konn-
ten mit Prof. Dr. K.-U. Benner
(Germering), Prof. Dr. H. Behr-
bohm (Berlin), Prof. Dr. M. Wain-
wright (Kaiserswerth), Priv.-Doz.
Dr. Dr. St. G. Köhler (Berlin), Dr.
J. Voss (Leipzig) und Dr. J. Wahl-
mann (Edewecht) ausnahmslos
ausgewiesene Experten gewon-
nen werden. Die einzigartigen
DVDs sind auf zwei Wegen er-
hältlich: Teilnehmer der jeweili-
gen Theorie- und Demonstra-
tionskurse bekommen die Lehr-
DVD im Rahmen des Seminars.
Jede DVD kann aber auch ein-
zeln auf zwp-online.info bestellt
werden. Die DVD „Veneers von
A–Z“ und die erweiterte Neuauf-
lage von „Unterspritzungstech-
niken“ sind ab sofort erhältlich,
vier weitere DVDs erscheinen in
den kommenden Wochen.

Neue DVDs zu Spezialthemen
ZWP Library um aktuelleTitel erweitert.

Wer ab sofort das Ange-
bot „Buy 2, get 3“ von
Sirona wahrnimmt,
erhält im Paket drei
neue Sirona LEDs
zum Preis von zwei -
en. Zahnärzte können
im Handumdrehen die
Halogenlampen in ihren
Instrumenten durch die tech-
nisch überlegenen und wirt-
schaftlicheren LED-Lampen aus-
tauschen.
Sirona-LEDs für Instrumente bie-
ten im Vergleich zu Halogenlam-
pen viele Vorteile: Das Licht ist
wesentlich heller, jedoch so kon-
zipiert, dass es die Augen nicht
strapaziert. Die realitätsgetreue
Farbwiedergabe und die homoge -
ne Ausleuchtung des Mundraums
ermöglichen eine sehr gute Er-
kennung von Zahnsubstanz, Fül-
lungsmaterial und Weichgewebe
bei der Behandlung. 
Auch im Vergleich zu anderen im
Markt erhältlichen LED-Lampen
schneiden Sirona-LEDs gut ab.
So verfälscht beispielsweise ihr
natürliches Licht die Farbe des
Zahnfleischs nicht, wie es bei an-
deren LEDs der Fall sein kann.
Zahnärzte, die sich jetzt für den
Kauf von Sirona-LEDs entschei-
den, profitieren nun zusätzlich
von einem Angebot, das bares
Geld spart. Jeder Anwender, der
das Paket bestellt, erhält eine drit -
te LED gratis dazu. „Mit dem An-
gebot ‚Buy 2, get 3‘ ermögli chen
wir unseren Kunden den Ein stieg
in die LED-Technologie“, sagt
Hans-Jürgen Klose, Produktma-

nager bei Sirona.
„Aufgrund der ver-

gleichsweise hohen
Lebensdauer rechnet

sich die Anschaffung von
LEDs auch wirtschaftlich.“ Der
Grund: LEDs verfügen über eine
sehr hohe Lebenserwartung, die
die von Halogenlampen um ein
Vielfaches übertrifft.
Die LED-Lampen lassen sich
unkompliziert und schnell in die 
Sirona-Instrumente einbauen. Es
müssen also keine neuen Ins -
trumente gekauft werden, da die
LEDs vollständig kompatibel mit
den Schnittstellen der Halogen-
lampen sind. Das bedeutet für 
Anwender: Einfach einbauen und
sofort von allen Vorteilen moder-
ner LED-Technologie profitieren.
Sirona-LEDs können übrigens
auch problemlos sterilisiert wer-
den. Das LED-Vorteilspaket kann
über den dentalen Fachhandel un -
ter der Bestell-Nummer 63 88 586
bezogen werden.

Drei für zwei
Mit Sirona-Paket ganz einfach auf LEDs umrüsten.

Philips ZOOM ist die Zahnaufhel-
lungssparte des Unternehmens
Philips. Bundesweit können sich
Praxen für eine kostenlose Zahn-
aufhellungsschulung telefonisch
anmelden.* Beim Termin vor Ort
wird der gesamte Ablauf einer
Behandlung mit Philips ZOOM,
dem weltweit marktführenden
System für lichtaktivierte In-Of-
fice-Zahnaufhellung, vorgestellt
und die einzigartige Wirkweise
der Philips Produkte aufgezeigt. 
Die Kombination aus ZOOM Auf-
hellungsgel und ZOOM White -
Speed LED-Lampe erzielt signi-
fikante Ergebnisse. Schon durch
eine 45-minütige Behandlung in
der Praxis können die Zähne mit
Philips ZOOM um bis zu acht Hel-
ligkeitsstufen aufgehellt werden.
Praxisteams haben die Chance,
diesen Effekt selbst kennenzu-
lernen. 
Ein Schwerpunkt der Veranstal-
tung ist die intensive und umfas-

sende Aufklärung über Inhalts-
stoffe, Wirkungsweise und die
korrekte Anwendung. Mit diesem
Wissen ausgestattet ist das Pra-
xisteam in der Lage, Patienten
kompetent zu beraten und Emp-
fehlungen auszusprechen. 
Zahnaufhellung mit Philips 
ZOOM ist der sichere und wir-
kungsvolle Weg zu einer neuen ge-
winnbringenden Praxisleistung.
Weitere Informationen zu Ph i lips
ZOOM erhalten Sie bei Ihren
Philips Oral Healthcare Ansprech-
partnern unter 040 2899-1509
oder im Internet unter: www.
philipsoralhealthcare.com 

* Die Gratis-Schulung kann von
jeder Praxis nur einmal in An-
spruch genommen werden.

Zahnaufhellung live erleben
Jetzt für Philips ZOOM anmelden.

Philips GmbH 
Lübeckertordamm 5 
20099 Hamburg 
Tel.: 040 2899-1509 
Fax: 040 2899-71509 
zoom.deutschland@philips.com 
www.philipsoralhealthcare.com 

Adresse

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-0
Fax: 0341 48474-290
grasse@oemus-media.de
www.oemus-shop.de

Adresse

Sirona LED-Paket „Buy 2, get 3“: Das
Vorteilspaket ermöglicht Kunden

jetzt den vorteilhaften Umstieg
auf die LED-Technologie.

Sirona Dental Systems GmbH 
Fabrikstraße 31 
64625 Bensheim 
Tel.: 06251 16-0
Fax: 06251 16-2591 
contact@sirona.de 
www.sirona.de

Adresse

Straumann GmbH
Jechtinger Straße 9
79111 Freiburg im Breisgau
Tel.: 0761 45010
Fax: 0761 4501149
info.de@straumann.com
www.straumann.de 
www.bestedienstleister.de

Adresse

V.l.n.r.: Dr. Oliver Gaedeke (Geschäftsführer Service Rating), Jeanette Kopp (Leiterin
Technischer Support Straumann Deutschland), Karin Schwitteck (Leiterin Adminis-
tration und Logistik, Straumann Deutschland), Manuela Gallus (Leiterin Marketing
Communication, Straumann Deutschland) und Thorsten Peter (Geschäftsführer 
Service Rating) bei der Preisverleihung im RheinEnergieStadion in Köln.

Ausschnitt aus DVD 

„Unterspritzungstechniken“

QR-Code einfach mit dem Smartphone scannen (z.B. mithilfe des Readers Quick Scan) 

Ausschnitt aus DVD 

„Veneers von A–Z“
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Die ic med GmbH, der Spezia-
list für Praxis-EDV und digitale 
Medizintechnik, feierte kürzlich
im Rahmen der ic med Innova-
tionstage ihr 20-jähriges Beste-
hen. Am 19. März 1992 von Dr.
Joachim von Cieminski gegrün-
det, betreut die ic med mit ihren
über 60 Mitarbeitern heute rund
4.000 Arzt- und Zahnarztpraxen,
Krankenhäuser, Ambulanzen,
Medizinische Versorgungszen-
tren, Kliniken und Pflegeeinrich-
tungen.
Ein innovatives Produktsorti-
ment, überzeugende Produkt-
qualität, exzellentes technisches
Know-how, ein hauseigenes Hot-
line-Zentrum und ein umfassen-
des Angebot im Service-, Betreu-
ungs- und Schulungsbereich ha-
ben die Erfolgsgeschichte der 
ic med geprägt.
Von der harmonischen Integra-
tion der Praxis-EDV über digi-
tale Medizintechnik bis hin zu
überregionalen Filiallösungen
bietet sie komplette und maßge-
schneiderte Lösungen und den
passenden Service vor Ort. Und
dies seit nunmehr 20 Jahren.
„,Wir lassen Sie nicht im Regen
stehen‘ – dieser ic med-Slogan
schmückt nicht nur die belieb-
ten ic med-Regenschirme, er be-
stimmt auch das Handeln unseres
Hauses. Unsere größte Stärke ist
ganz zweifellos das exzellente
Wissen und das gro ße Engage-
ment unserer Mitarbeiter. Und
das ist es, was unsere Kunden am
meisten schätzen: unsere Mitar-
beiter“, so ic med-Geschäftsfüh-
rer Dr. von Cieminski.
Die wesentliche Geschäftsphi -
losophie der ic med lautet: Pra-
xis-EDV und digitale Medizin-
technik gehören ganz klar in die
Hände von IT-Experten. So bün-
delt die ic med die dafür erforder-
liche Kompetenz und delegiert
sie nicht an verschiedene Her-
steller. Dieses Erfolgsrezept wis-
sen vor allem die Kunden der ic
med zu schätzen, aber auch nam-
hafte Partner wie die Compu-
Group Me dical AG, DEXIS®, 
Carestream oder Morita sehen
einen großen Wettbewerbsvor-
teil in diesem Konzept. So hat
sich die ic med inzwischen auch
international einen guten Ruf
erworben. Heute findet man ic
med-Kunden von den Nieder-
landen bis nach Russland. 

Dies alles wurde nun zum An-
lass genommen, Ärzte und Zahn-
ärzte, Geschäftspartner und die
ic med-Belegschaft zu einer be-
sonderen Jubiläumsfeier nach
Halle (Saale) in die Bergschen ke
Kröllwitz einzuladen. Rund 200
Gäste füllten den historischen
Jugendstil-Saal und genossen
mit anspruchsvoller Gastrono-
mie und modernster Veranstal-
tungstechnik eine einmalige At -
mosphäre. 
An zwei Eventtagen referierten
ne ben den Praxisberatern des Hal -
lenser Systemhauses auch An-
wender und renommierte Part-
ner wie die CompuGroup Medical
Dentalsysteme, die Content Ma -
nagement AG, die SICAT GmbH &
Co. KG oder up to dent. Die Fach-
vorträge und eine be glei ten de
Ausstellung boten ei ne Mi schung
aus Information und Inspira-
tion. Themenspezifische Stän de
– u.a. über patientenorien tier-
tes Praxismarketing am Beispiel
von eServices, Online-Ter min -
 verga be, Online-Befundbereit-
stellung und Praxis-Homepage
sowie zur digitalen Volumento-
mografie und dem intraoralen
DEXIS®-Sensor – luden zum Ver-
weilen ein und gaben Gelegen-
heit zu vielen Gesprächen und
fruchtbarem Informationsaus-
tausch.
Dr. Ralf Wuttge beleuchtete 
am Beispiel des digitalen Volu-
mentomografen aus dem Hau -
se Carestream die neuen Mög -
lichkeiten in der radiologischen
Kopfdiagnostik. Aus Anwender-
sicht betonte er insbesondere die
bemerkenswerte Qualität der
dreidimensionalen Röntgenbil-
der und ihre exzellente Auflö-
sung. Sie schaffen Sicherheit in
der Diagnostik und Therapie-
planung. Die frei wählbaren 
Volumengrößen von 5 x 5 cm bis
17 x 13,5cm bieten dabei viel -
seitige Einsatzmöglichkeiten bei
deutlich reduzierter Strahlenex-

position im Vergleich zur Com-
putertomografie.
Neben aktuellen Entwicklungen
und Branchentrends konnten die
Teilnehmer eine Sonderausstel-
lung historischer Exponate be-
sichtigen. Neben einem der ers ten
Personalcomputer gab es auch
Raritäten aus dem Bereich der Me-

dizintechnik zu bestaunen. Auch
die Wissenstombola sorgte für bes -
te Unterhaltung zwischendurch.
Abgerundet wurde die Fachta-
gung durch eine abwechslungs-
reiche Abendveranstaltung. Nach
einer Schiffsrundfahrt auf der
Saale mit anschließendem Gala-
diner hatten die Gäste Gelegen-

heit, den ereignisreichen Tag zu-
sammen ausklingen zu lassen.
Synchron zur Feuerwerksmusik
von Händel wurde als Höhepunkt
des Abends am Ufer der Saale ein
Feuerwerk gezündet, das von der
Bergschenke aus auf besonders
eindrucksvolle Weise mitverfolgt
werden konnte. 

20 Jahre ic med GmbH
Mittelständiges Systemhaus aus Halle (Saale) überzeugt auf internationalem Niveau.
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Funktion und Ästhetik im Einklang
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Daktari lebt – Wie aus einer Serengeti-Safari 
ein mutiges, internationales Hilfsprojekt in Tansania
entsteht
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_„Schönheit als Zukunftstrend“ wird nach Ansicht vieler Fachleute in den kommenden Jahren
auch die Nachfragesituation im Dentalmarkt grundsätzlich verändern. Neben der Wiederherstellung
oder Verbesserung natürlicher funktionaler Verhältnisse im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich
wird es zunehmend Nachfragen zu darüber hinausgehenden kosmetischen und optischen Ver -
besserungen oder Veränderungen geben. Ähnlich wie im traditionellen Bereich der Schönheitschirurgie
wird auch die Zahnheilkunde in der Lage sein, dem Bedürfnis nach einem jugendlichen, den allge-
meinen Trends folgenden Aussehen zu entsprechen. Gleichzeitig eröffnen sich in der Kombination
verschiedener Disziplinen der Zahnheilkunde völlig neue Möglichkeiten.

Um diesen hohen Anforderungen und dem damit verbundenen Know-how zu entsprechen, bedarf
es einer völlig neuen Gruppe von Spezialisten, de facto der „Universal Spezialisten“, Zahnärzte, die
ihr erstklassiges Spezialwissen in mehreren Disziplinen auf einer qualitativ völlig neuen Stufe um-
setzen. Mit anderen Worten – Cosmetic Dentistry ist High-End-Zahnmedizin.  

In Form von Fachbeiträgen, Anwenderberichten und Herstellerinformationen wird über neueste
wissenschaftliche Ergebnisse, fachliche Standards, gesellschaftliche Trends und Produktinnovatio-
nen  informiert werden. Ergänzt werden die Fachinformationen durch juristische Hinweise und 
Verbandsinformationen aus den Reihen der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin.
Insbesondere die Einordnung der Fachinformationen in die interdisziplinären Aspekte der 
Thematik stellen einen völlig neuen Ansatz dar. _
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Name, Vorname

Firma

Straße

PLZ/Ort

E-Mail Unterschrift 

Unterschrift 

Ja, ich möchte das Probeabo beziehen. Bitte liefern
Sie mir die nächste Ausgabe frei Haus.

Soweit Sie bis 14 Tage nach Erhalt der kostenfreien
Ausgabe keine schriftliche Abbestellung von mir erhalten,
möchte ich die cosmetic dentistry im Jahresabonnement
zum Preis von 44 EUR/Jahr inkl. gesetzl. MwSt. und
Versandkosten  be ziehen. Das Abonnement verlängert
sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn es nicht
sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes schrift-
lich gekündigt wird (Poststempel genügt).

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig, Tel.: 0341 48474-0, Fax: 0341 48474-290, E-Mail: grasse@oemus-media.de

Antwort per Fax 0341 48474-290 an 
OEMUS MEDIA AG oder per E-Mail an 
grasse@oemus-media.de

Widerrufsbelehrung: Den Auftrag kann ich ohne Begründung innerhalb von 14 Tagen ab  Bestellung bei der 
OEMUS MEDIA AG,  Holbeinstr. 29, 04229 Leipzig, schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung genügt.
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Bestellung auch online möglich unter:
www.oemus.com/abo

ANZEIGE

ic med GmbH
Walther-Rathenau-Str. 4
06116 Halle (Saale)
Tel.: 0345 298419-0
Fax: 0345 298419-60
info@ic-med.de
www.ic-med.de

Adresse

Dr. Joachim von Cieminski begrüßt Gäste und Referenten zu den Innovationstagen. Galadiner im historischen Jugendstil-Saal der Bergschenke.Marcus Deare, Leiter Medizintechnik bei der ic med GmbH, berät zum dreidimensionalen Röntgen.



October 5–6, 2012

REGISTRAtion: www.gac21st.com

LISBON

The Art of Orthodontics

21st Century Orthodontic Congress

Lisboa sheraton hotel and spa

Don’t miss: October 4th
Introduction to eclips® LINGUAL 
one-day workshop
(space is limited)

Featuring high-level clinical sessions led by distinguished international speakers: 
Dr. Paulo Retto (Portugal)  Professor Dr. Ingrid Rudzki (Germany) 
Professor Alberto Teramoto (Mexico)  Professor Tore Hansson (Sweden) 
Dr. Sandy van Teeseling (The Netherlands)  Dr. Carlos Nurko (USA)  
Dr. Johanna Maertens (The Netherlands)  Dr. Laurence Jordan (France) 
Dr. Richard Cousley (UK) Dr. Guido Sampermans (Belgium)
Dr. Luis Nunez (Uruguay)  Dr. Marc-Henri Nivet (France)  
Dr. Christian Demange (France) Dr. Patrick Fellus (France)

*Session topics include: 

Past, Present and Future Applications 
of Superelastic NiTi Wires, Gerodontics, 
Interactive Self-Ligation, Interdisciplinary 
Management of Complex Cases
* sample sessions
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